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Betreff:

Straßenbenennung im Bebauungsplangebiet Nr. 33/19 "Glindenberg West"

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beschließt, die Planstraße im Bebauungsplangebiet Nr.
33/19 "Glindenberg West"

"Kirchblick"
zu benennen.
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Sachdarstellung:

Für das Wohngebiet "Glindenberg West" wurde der Bebauungsplan Nr. 33/19 aufgestellt. Die
Satzung zum Bebauungsplan hat der Stadtrat am 05. 12. 2019 beschlossen.

Angesichts der bevorstehenden Erschließung und Bebauung des Wohngebietes durch den
Investor - Dr. Sporkenbach Baukonzept GmbH - ergibt sich die Notwendigkeit der namentli-
chen Benennung der Erschließungsstraße.

Die Mitglieder des Ortschaftsrates haben sich im Vorfeld mit der Namensgebung beschäftigt.
Im Ergebnis dessen hat der Ortschaftsrat Glindenberg der Verwaltung vorgeschlagen, der
Straße den Namen "Kirchblick" zu geben. Die neue Straße verläuft auf der Westachse der in
der ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts im Ortskern errichteten Kirche "Sankt Nikolai". Von der
Straße "Kirchblick" ergibt sich ein unmittelbarer Blick auf diese Kirche. Der Straßenname
passt somit zur Umgebung und erleichtert die innerörtliche Orientierung in der Ortschaft.

Die Lage der zu benennenden öffentlichen Straßenfläche ist auf dem beiliegenden Plan, wel-
eher Bestandteil des Beschlusses ist, orange gekennzeichnet. Die von der öffentlichen Ver-
kehrsanlage abzweigenden Privatwege sind dunkelgrün markiert.

Das Straßenverzeichnis der Stadt Wolmirstedt und seiner Ortsteile weist keine Doppelung
bezüglich des Straßennamens auf.

Die Widmung der für den öffentlichen Verkehr bestimmten Straßenflächen erfolgt nach voll-
ständiger Erschließung und Übernahme durch die Stadt.

Die Verwaltung befürwortet den Vorschlag und bittet um Bestätigung der Straßenbenennung.
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